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 Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 10.10.2023  

1. Antrag zur Geschäftsordnung 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, Top 4 – „Erweiterung des Bauhofes: 

 Vorstellung der Ergebnisse der durchgeführten Bauhofuntersuchung 

 Notwendiges Raumprogramm aufgrund der Untersuchung“  

von der Tagesordnung abzusetzen. 

 

2. Baugesuche 

 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, folgenden Baugesuchen das Einvernehmen zu erteilen: 

 

a. Errichtung eines Carports sowie eines Gartengerätehauses, Hochgratstraße 17, Flst. 1124/5 

b. Ausbau Dachgeschoß, Anbau Dachgauben, Schafmaier 5, Flst. 958/3 

 

3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Wohnmobilstellplatz“ 

 

Der Gemeinderat fasste mehrheitlich folgende Beschlüsse:  

 

1. Der Gemeinderat der Gemeine Waldburg macht sich die Inhalte der Abwägungs- und 

Beschlussvorlage zur Fassung vom 09.05.2023 zu eigen 

 

2. Für die in der Gemeinderatssitzung beschlossenen Inhalte wurde bereits vor der Sitzung eine 

vollständige Entwurfsfassung zur Verdeutlichung der möglichen Änderungen ausgearbeitet. Die vom 

Gemeinderat vorgenommenen Änderungs-Beschlüsse im Rahmen der nun vorgenommenen 

Abwägungen sind mit den Inhalten dieser Entwurfsfassung identisch. Der Gemeinderat billigt diese 

Entwurfsfassung vom 10.10.2023. Die Ände-rungen beschränken sich auf Ergänzungen der 

Hinweise, klarstellende Anpassungen bei den Festsetzungen und redaktionelle Änderungen der 

Planzeichnung und des Textes. Es sind keine Inhalte betroffen, die zu einer erneuten Beteiligung 

führen. Die von den Änderungen betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

werden entsprechend benachrichtigt.  

 

3. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan "Wohnmobilstellplatz" in der Fassung vom 10.10.2023 

wird gemäß dem Satzungstext als Satzung beschlossen.  

 

4. Neubau eines 6+2 gruppigen Kindergartens 

 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die weiteren Prüfungen der Vergabe der 

Planungsleistungen für den Neubau eines Kindergartens im Bereich Kohlhaus durch das 

Rechtsanwaltbüro W2K auf Basis der beiliegenden Vergütungsvereinbarung begleiten zu lassen 

sowie mit der Vergabestelle des Landratsamtes Kontakt aufzunehmen. 
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5. Unterbringung von Geflüchteten 

 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, den Antrag auf Bau von mobilen Wohnlösungen am 

Standort Gehrenäcker abzulehnen. 

 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, den Antrag auf Herbeiführung einer Planung von 

Containerlösungen von gleicher Planungsqualität mit einer Nutzungsdauer von 5 plus 5 Jahren sowie 

die Zurückstellung der Beschlussfassung über weitere Planungen bis zu diesem Zeitpunkt 

abzulehnen. 

 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Fortführung der Planung bezüglich dem Neubau eines 

Wohnhauses für die Unterbringung von Geflüchteten mit Variante 3 abzulehnen. 

 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Fortführung der Planung bezüglich dem Neubau eines 

Wohnhauses für die Unterbringung von Geflüchteten mit Variante 5 abzulehnen. 

 

Anträge zur Geschäftsordnung: 

 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem Antrag auf Aufhebung der Beschlüsse über die 

Ablehnung von Variante 3 und Variante 5 zuzustimmen. 

 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem Antrag auf Festlegung des Standortes für den Neubau 

eines Wohnhauses für die Unterbringung von Geflüchteten auf Bauplatz 12a im Mischgebiet 

Gehrenäcker II zuzustimmen. 

 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem Antrag auf Fortführung der Planung bezüglich dem 

Neubau eines Wohnhauses für die Unterbringung von Geflüchteten mit Variante 5 abzulehnen. 

 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem Antrag auf Fortführung der Planung bezüglich dem 

Neubau eines Wohnhauses für die Unterbringung von Geflüchteten mit Variante 3 zuzustimmen.  

 
 

 

 

 

 
 


